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Vorwort unseres 1. Bürgermeisters

Harald Engbrecht

“Schimpfen und Meckern“
Volkssport in Kleinrinderfeld?

Ich bitte meine Überschrift nicht zu ernst zu nehmen. Aber es ist schon auffällig, wie wir hier in 
Kleinrinderfeld miteinander umgehen.

Doof ist immer der, der eine andere Meinung, einen anderen Lebensstil oder mehr Privilegien hat. Und am 
doofsten sind "die da oben". Diskutieren wird durch Kläffen ersetzt.

Meist beginnt es mit ganz normalen Gesprächen mit den Worten: „Weißt Du schon, dass…….!“. Daraus 
entwickeln sich, wie bei dem bekannten Spiel „Stille Post“, erste, meist harmlose Gerüchte. Oftmals 
verlaufen dann diese Gerüchte wieder im Sand, aber bei uns in Kleinrinderfeld habe ich den Eindruck, wir 
nehmen Gerüchte gerne als bare Münze und wollen gar nicht mehr kritisch hinterfragen. Stattdessen blasen 
wir ins gleiche Horn und empören uns über Kleinigkeiten, Halbwahrheiten oder Fehlinformationen.

Freundschaften werden belastet, das Misstrauen wächst und wir  lassen unserem Unmut durch Schimpfen 
und Meckern freien Lauf.

Dieser Entwicklung müssen wir aktiv entgegenwirken.

Eigentlich sollten wir über Lösungen sprechen. Probleme haben wir im Dorf schließlich genug. Als Beispiel 
nenne ich an dieser Stelle unsere Dorfentwicklung. Es fehlen Mietwohnungen, Bauplätze, ein 
Gewerbegebiet. Unsere Gastronomie ist ausbaufähig, ortsansässige Gewerbetreibende und 
Kleinunternehmer tun sich schwer ihr Geschäft in Kleinrinderfeld am Leben zu erhalten. Wir müssen 
aufpassen nicht zu veröden, wie so viele andere Dörfer. 

Ein weiteres Kapitel ist die soziale Kälte. Hier spanne ich wieder den Bogen zu meinen einleitenden Worten. 
Wie gehen wir miteinander um? Was gönnen wir unseren Mitmenschen? Wie gehen wir mit Gerüchten um?

Jeder sechste Bürger lebt in Armut,  Die Schulen bereiten so viele wie noch nie seit der Wiedervereinigung.
Kinder nicht gut genug auf das Arbeitsleben in der digitalen Welt vor, in den Fabriken fehlen Fachkräfte und 
in den Altenheimen Pfleger. Behörden, auch wir hier im Rathaus Kleinrinderfeld, bis hinauf zur 
Bundesregierung kämpfen mit analoger Zettelwirtschaft, und immer mehr Menschen haben den Eindruck, 
die Entscheider (und hier nehme ich mich nicht aus) verstünden die Nöte der kleinen Leute nicht mehr.

Probleme haben wir genug und in diesen wenigen Sätzen sind noch gar nicht alle aufgezählt. Woran es 
fehlt sind jedoch nicht allein Lösungen. Die sind schwer genug zu finden. Es mangelt vor allem an ernsthaften 
Diskussionen über Auswege aus dem Dilemma.

Weniger „verkomplizieren“, „zerreden“, dafür mehr „anpacken“!

Und wenn wir „anpacken“, dann nicht immer alles schlechtreden, das Haar in der Suppe suchen, sondern 
akzeptieren, unterstützen, helfen und mit Rat und Tat zur Seite stehen.

Toleranz, gesunder Menschenverstand und soziales Engagement sind Bausteine, die uns ein „Wohlfühlen“ in 
Kleinrinderfeld leichter machen können. 

Es liegt an uns!

Trinkwasserversorgung in Kleinrinderfeld
Wir haben 1808 Fragebogen an Kleinrinderfelder Bürgeriner ab 18 Jahren verteilt.
Argumente sind ausgetauscht worden, Infornen und Bürgmationsveranstaltungen wurden gehalten; das 
Ergebnis ist eindeutig. 
Bis zur Erstellung meines Vorwortes sind genau 1000 Rückmeldungen im Rathaus eingegangen.
Davon 932 Stimmen für den Beibehalt unserer eigenen Brunnen (Eigenwasser), 65 Stimmen für den 
Anschluss an einen Fernwasserversorger (Fernwasser), 3 Stimmen waren ungültig.

https://www.der-paritaetische.de/alle-meldungen/paritaetischer-armutsbericht-2020-armut-in-deutschland-auf-rekordhoch
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Die Kleinrinderfelder haben mir damit einen klaren Auftrag erteilt und ich kann jetzt zielgerichtet das Projekt 
„Eigenwasser“ angehen und abarbeiten.

Ferienprogramm
Dieses Jahr waren alle angebotenen Events mehr als zufriedenstellend besucht.
Ich denke, dass uns Corona aber auch etwas in die Karten gespielt hat. Viele konnten oder wollten nicht in den 
Urlaub fahren.
Auch die Qualität der Veranstaltungen war überdurchschnittlich gut. Alle Unterstützer, Helfer, Künstler, 
Gewerbetreibende, unsere Verwaltung und der Bauhof waren super engagiert und ich hatte bei meinen 
Besuchen immer das Gefühl, dass alle auch mit viel Herzblut und Liebe zum Detail Darbietungen vorbereitet 
und durchgeführt haben.
Unsere Jugendbeauftragte, Frau Susanne Manghofer, hat bei der Zusammenstellung und Organisation des 
Ferienprogramms 2021 viel Zeit, Gedanken und Nerven investiert. Das Ergebnis konnte sich sehen lassen.
Ich hatte mich bereits in der letzten Ausgabe der Rathaus Post bei allen bedankt, tue es aber gerne noch 
einmal.
Ich hoffe, dass wir im nächsten Jahr wieder ein so anspruchsvolles und interessantes Ferienprogramm auf die 
Beine stellen können und wieder so viele Kleinrinderfelder Kinder daran teilnehmen werden.
 

Fahrradwegplanung Kleinrinderfeld-Limbachshof-Kist
Nachdem die beschränkte Ausschreibung und Vergabe für die Architektenleistung zur Planung des 
Fahrradweges abgeschlossen ist, kann jetzt zügig mit der weiteren Umsetzung des Projekts begonnen 
werden.
Das Büro rö ingenieure gmbh aus Würzburg wird jetzt mit Feinplanungen beginnen und machbare Routen für 
uns ausarbeiten.
Unser 2. Bürgermeister, Frank Heß, wird zeitgleich auf potentielle Grundstücksbesitzer zugehen um für das 
Projekt zu werben und erste Vorgespräche über Kaufoptionen führen.
Wir haben unsere Hausaufgaben gemacht, jetzt liegt es nicht mehr ganz in unserer Hand, ob wir es auch 
schaffen den Radweg zu realisieren. Grundstückserwerb in und um Kleinrinderfeld ist alles andere als eine 
einfache Aufgabe.
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Ein Herz für: Einander

Ihr 1. Bürgermeister
Harald Engbrecht

Kontaktdaten:

Harald Engbrecht
1. Bürgermeister

Telefon 09366 9077-22
Telefax 09366 9077-90
Mobil    0175   6677293
h.engbrecht@kleinrinderfeld.bayern.de

Glasfaseranbindung bis ins Haus
Bereits Mitte letzten Jahres war der Glasfaserausbau in Kleinrinderfeld ein Thema. Der Gemeinderat hat sich 
aus verschiedenen Gründen gegen eine Kooperation mit dem damaligen Anbieter ausgesprochen.
Da dem Gemeinderat und mir schon klar war, dass eine fortschreitende Digitalisierung nicht aufzuhalten ist, 
wollten wir daher das Projekt nicht sterben lassen.
So haben mich die Gemeinderäte, Herr Arnold Henneberger (SPD/FB) und Herr Christian Scheuermann 
(CSU/KL), weiter darin unterstützt, einen kompetenten Partner zu finden. 
Jetzt ist es uns gelungen, ein „Schwergewicht“ auf dem Telekommunikationsmarkt für das Projekt 
Breitbandausbau in Kleinrinderfeld zu gewinnen.

- Telekom Deutschland AG -

Um einen möglichst flächendeckenden Ausbau mit einem reinen Glasfasernetz umzusetzen, verfolgt die 
Telekom Deutschland  AG, so wie auch Mitkonkurrenten auf dem Markt, ein Gesamterschließungskonzept.
Voraussetzung für eine Gesamterschließung ohne Zusatzkosten, weder für die Gemeinde noch für den 
Bürger, ist eine Anschlussquote von mindestens 40% aller Haushalte in Kleinrinderfeld/ Limbachshof/ 
Maisenbachhof.
Das soll heißen, dass mindestens 40% der Haushalte auch einen Vertrag mit der Telekom Deutschland AG 
abschließen müssen.
Nachdem der Gemeinderat einstimmig für eine Kooperation mit der Telekom Deutschland AG gestimmt hat, 
sind jetzt Sie, liebe Kleinrinderfelder, gefragt.
Das ist jetzt eine Chance, unser Dorf in kleinen Schritten weiter zu entwickeln. 
Ich denke, dass uns Corona deutlich gezeigt hat, wie wichtig schnelles und leistungsfähiges Internet in 
unserer heutigen digitalen Zeit ist.

Zu guter Letzt
Durch den längerfristigen Ausfall unseres Geschäftsleiters habe ich einen Großteil seiner Aufgaben 
übernommen. Nur durch die Unterstützung und das Engagement der Verwaltung und des Bauhofes kann ich 
die Geschäftsvorfälle im Rathaus aufrechterhalten. Wir bemühen uns im Team, Ihnen liebe Bürgerinnen und 
Bürger ohne Serviceeinbußen weiter im gewohnten Umfang zur Verfügung zu stehen. Sollte es mal nicht so 
laufen und sich Fehler auswirken, bitte ich um ihr Verständnis. Wir geben unser Bestes! Auch hier ein 
Dankeschön an Sie, liebe Kleinrinderfelder und an meine Mitarbeiter.
Weiterhin wird sich unsere neue 3. Bürgermeisterin, Frau Viola Scheder, bis auf weiteres um  anstehende 
Feierlichkeiten der Gemeinde kümmern. Organisation, Planung und Durchführung liegen 
hauptverantwortlich in Ihrer Hand. Liebe Viola, herzlichen Dank – das entlastet mich ungemein.

Ich hoffe auf einen goldenen Herbst; bleiben Sie gesund und genießen die endlich wieder stattfindende Feste 
und Feiern.

http://h.engbrecht@kleinrinderfeld.bayern.de
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AUS DEM RATHAUS

Termine im Oktober:

03.10.21   Eröffnung Backhaus
         ab 15 Uhr 
09.10.21   Federweißer Abend TSV
         ab 19 Uhr Sportheim

Einladung zur Backhaus-Einweihung

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

 hiermit lade ich Sie recht herzlich zu 
unserer Backhaus-Einweihung am

Sonntag, 03.10.2021 ab 15 Uhr ein.

 Nach einer offiziellen Begrüßung
weiht und segnet Herr Pfarrer Dr. Jelonek 

unser Backhaus.

Des Weiteren erwarten Sie eine Backhaus-Vorführung, eine 
Probeverkostung sowie Getränke. Der Musikverein rundet den 

Nachmittag mit einer musikalischen Untermalung ab.

Wanderung zum historischen 
Waldsassengau

Referent: Dr. Himmelsbach, Archäologisches 
Spessartprojekt e.V.
Am Sonntag, den 17. Oktober 2021 von 10 
Uhr bis ca. 13 Uhr
Treffpunkt Schloss 1, 97292 Uettingen
Anschl. Einkehr im Fränkischen Landgasthof 
mit „Schnickerli“ und anderen Speisen
Anmeldung bis zum 14. Oktober bei: 
info@allianz-waldsassengau.de
Wir wandern entlang des Uettinger Kulturwegs 
auf den Spuren des historischen 
Waldsassengaus und erfahren  mehr zur 
Geschichte des Ortes und der Region.

Unser Titelbild zeigt das Backhaus
kurz vor Fertigstellung
aufgenommen von Susanne Heß

Herausgeber dieses Nachrichtenblatts: 
Gemeinde Kleinrinderfeld, Pfarrer-Walter-Str. 4, 
97271 Kleinrinderfeld 
Ansprechpartnerin: Susanne Heß 
Telefonnummer 09366 9077-42 
Email s.hess@kleinrinderfeld.bayern.de
Öffnungszeiten Rathaus Kleinrinderfeld:
Mo, Di, Do, Fr 08.00 - 12.00 Uhr
Di auch 14.00 - 18.00 Uhr, Mi geschlossen

mailto:info@allianz-waldsassengau.de
http://j.henneberger@kleinrinderfeld.bayern.de


6

AUS DEM RATHAUS / FERIENPROGRAMM

Getöpfert Werke von Frau Wendt 
und den jungen Künslern ent-
standen beim Ferienprogramm

Das Schnuppertraining auf den Tennisplätzen 
im Ferienprogramm der Gemeinde wurde
sehr gut angenommen.
Nach der Registrierung und Einteilung der 
Kinder auf die verschiedenen Plätze waren sie
mit Begeisterung dabei, denn sie wollten 
später auch einmal eine olympische 
Goldmedaille gewinnen, wie unser Vorbild 
Alexander Zverev.
Zwischendurch gab es erfrischende Getränke 
und am Schluss warme Wienerle mit Brötchen,
sowie Muffins von Lore Ecker und ein Eis.
Gegen 16.45 Uhr bedankten sich die Kinder 
bei ihren Betreuern und wurden abgeholt oder 
gingen selbständig nach Hause.

Das Ferienprogramm wurde in diesem Jahr sehr gut angenommen, 
vielen Dank allen Helfern und Organisatoren.

Tolle Vorstellungen beim 
Kinderkino mit dem Film „Onward 

- keine halben Sachen“, 
Klex-Theater und Korbtheater

„Olga packt aus“

Die Mitarbeiter der Gemeinde André 
Henneberger und Stefan Baunach 

erklärten den Kinder viele interessante 
Dinge über das Wasserhaus und die 

Kläranlage.

Weitere Highlights waren:

Ein Tag im Steinbruch der Firma Natursteinwerke
Borst in Kirchheim, bei dem die Kinder eine 
Vogeltränke aus Stein fertigten.

Die Krimi-Tour durch den ganzen Ort mit
Susanne Ziegler.

Malen mit Acrylfarben auf Leinwand im Atelier 
„Kunst im Laden“

Besuch bei der Feuerwehr mit Besichtigung des 
neu gebauten Feuerwehrhauses und des 
Feuerwehrautos.

Umwelt-Camp (Bericht bereits in der Rathaus-
Post vom September)
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AUS DEM RATHAUS / FERIENPROGRAMM

 Fussball-Camp vom 12.08. - 14.08.21

 10 Jungen und 1 Mädchen haben am Fussball-Camp der  
 ATB Fussballschule teilgenommen.
 Die beiden Trainer Fatih und Massimo kamen aus der Nähe
 von Stuttgart um den begeisterten kids ein lehrreiches  
 Training, Technik und Koordination mit jeder Menge Spaß
 beizubringen.
 Das warme Mittagessen wurde von Reiner Spiegel und  
 Susanne Heß gekocht und von den Teilnehmern sehr gelobt.
 Da es an den Trainingstagen sehr heiß war, gab es jeden  
 Tag mindestens ein Eis, auch der 1. Bürgermeister Harald  
 Engbrecht schaute einmal beim Training vorbei und brachte ein Eis zum Abkühlen mit.
 Am letzen Tag erhielt jeder Teilnehmer eine Urkunde.
 Hast auch du Lust Fussball zu spielen?
 Dann melde dich beim Jugendleiter des TSV Frank Heß unter Telefon 0160/90136822

Den Kobolden der Nacht auf der Spur.
Wie viele Fledermausarten gibt es in Deutschland, wie erkennen 
Fledermäuse Hindernisse bei Nacht, und wovon ernähren sie 
sich…?
Zu all diesen Fragen wusste Fledermausforscherin Daniela 
Fleischmann natürlich die Antwort. Im Rahmen des 
Ferienprogramms der Gemeinde trafen sich 26 junge 
Forscherinnen und Forscher zunächst im Simonsgarten, um 
einen Fledermauskasten für daheim zu basteln. Unter Anleitung 
und mit großem Eifer haben es alle Kinder geschafft einen 
Kasten aus witterungsbeständiger Douglasie zusammen zu 
bauen und diesen individuell zu bemalen. Nebenbei erlangten die 
jungen Forscherinnen und Forscher Kenntnisse über das 
geheime Leben der Fledermäuse. Dieses geheime Leben wurde 
dann am Abend bei einer Nachtwanderung zum Blutsee im 
Lebensraum der Waldfledermäuse vertieft. Der Blutsee ist seit vielen Jahren Heimat der 
seltenen Bechsteinfledermaus, die dort besonders gut erforscht ist. Gespannt waren die Kinder 
mit ihren Eltern auf die Dämmerung. Ab da kam der Batdetektor von Fledermausforscherin 
Fleischmann zum Einsatz. Diese Geräte zeichnen den Flug der Fledermäuse als Tonsignal auf. 
Erfahrene Freilandforscher, und dazu gehören jetzt auch die Teilnehmer des Ferienprogramms, 
können anhand dieser Tonsignale sogar die einzelnen Fledermausarten auseinanderhalten. 
Nach einem Fledermausfangspiel machten sich die Teilnehmer, mit Taschenlampen 
ausgestattet, bei vollkommener Dunkelheit zurück auf den Heimweg.

Land- und Forstwirtschaftstag
Am 08.09.21 ging es mit Marina Grimm und ihren Helfern nach 
einem Fußmarsch in der Wald um Material für ein Insektenhotel
(Tannenzapfen, Rinde, Moos und vieles mehr) zu suchen. 
Im Wald wurden einige Waldbewohner, wie Rebhuhn, Marder, 
Rehkitz, Eichhörnchen ... anhand von Bildern und ausgestopften 
Tieren gezeigt und erklärt.
Am Nachmittag wurde das Insektenhotel nach Fertigstellung am 
Firschweg aufgestellt. 
Jedes Kind durfte seinen Namen darauf schreiben.
Zur Stärkung gab es eine kleine Brotzeit.



8

Bericht zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates
am 16. September 2021

Helmut Grimm, Steinmetzmeister und Bildhauer stellt dem Gemeinderat die Entwürfe zur 
geplanten Bestattungsmöglichkeit in Form von Urnengräbern und Urnenwand auf dem 
Friedhofsgelände vor.

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Der Gemeinderat erteilt dem Bauvorhaben auf dem Flurstück Nr. 1272/1 (Errichtung einer 
gewerblichen Lagerhalle und eine Einhausung für eine bestehende Maschine) einstimmig das 
gemeindliche Einvernehmen.

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Der Gemeinderat erteilt dem Bauvorhaben auf dem Flurstück Nr. 950 (Auffüllung einer 
landwirtschaftlichen Fläche mit Mutterboden zur Bodenverbesserung) einstimmig das 
gemeindliche Einvernehmen.
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Der Glasfasererschließung – Beratung und Beschluss über die Kooperation mit der „Deutschen 
Telekom AG“ stimmt der Gemeinderat einstimmig zu.

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Vortrag der Jugendbeauftragten Susanne Manghofer der Gemeinde Kleinrinderfeld und 
Klarstellung von Aussagen zum Projekt Ferienprogramm.

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Benachrichtigungen und Anfragen

1. Benachrichtigungen der Verwaltung:

1.1 Rechnungsprüfung 2020
 Herr Pültz ist mit der Vorbereitung kurz vor dem Abschluss.
 Der Rechnungsprüfungsausschuss wird gebeten mit dem Kämmerer einen Termin zu
 vereinbaren.

1.2 Architektenleistung Fahrradweg
 Nach Abschluss Ausschreibungsverfahren war das Architektenbüro
 rö ingenieure gmbh (Röschert) der günstigste Anbieter.

1.3 Vortrag Hr. Götz zum Thema Winter- und Streudienst
 Vortrag fand vor den Fraktionssprechern am 09.09.21 statt.
 Entscheidung durch den Gemeinderat in der Sitzung im Oktober.

1.4 Stand Wasser Umfrage
 1808 Briefe wurden verschickt
 1000 Antworten kamen zurück (Stand: 16.09.21 um 12 Uhr)
   930 für Eigenwasser
     67 für Fernwasser
       3 ungültige Stimmen

1.5  APG Workshop in Kist am 29.09.21
 Möglichkeit zur Anmeldung der Gemeinderäte/Gemeinderätinnen und Bürger und 
 Bürgerinnen bis Montag 20.09.21
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Die nächste Gemeinderatssitzung findet am

Donnerstag, 14. Oktober 2021 um 19 Uhr
im Großen Saal des Gemeindehaus statt.

Bitte beachten Sie das aushängende 
Hygienekonzept und die 3G-Regeln!

Vielen Dank!

2. Die Mitglieder des Gemeinderates stellen zu folgenden Themen Fragen:

2.1 Matthias Grimm UWG
 erkundigt sich nach der Verkehrssituation Hauptstr.
 1.BGM: Straßenbauamt ist in den letzten Zügen

2.2 Christian Scheuermann CSU/KL
 erkundigt sich nach den Schildern Schulweghelfer 
 1.BGM: Straßenbauamt ist in den letzten Zügen

2.3 Dominik Hetzer SPD/FB
 erkundigt sich nach dem Schulumbau bzw. der Containeraufstellung,
 sowie der Ausstattung der Klassenräume mit Luftfilteranlagen
 1.BGM: Info durch Herrn Jungbauer bei der nächsten Schulverbandssitzung, 
 zurzeit noch kein Termin bekannt

2.4 Dominik Hetzer SPD/FB
 erkundigt sich nach dem Stand der VG Kist/Altertheim 
 1.BGM: Aufgrund der Sommerpause keine neuen Erkenntnisse
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AUS DER GRUNDSCHULE UND WEITERE ANZEIGE

 Offenes Atelier
 Samstag, 16.10.21
  16:00 bis 19:00 Uhr

 Sonntag, 17.10.21          
  11:00 bis 18:00 Uhr

  FARBE - FORM - FIGUR
  Wir Frauen vom Atelier „Kunst im Laden“ in Kleinrinderfeld zeigen unter dem Titel 
  „Farbe - Form - Figur“ unsere neuesten Werke in Acryl- und Mischtechnik. 
  Wir freuen uns auf Ihr Kommen und auf interessante Gespräche.

  Die aktuellen Coronaregeln sind zu beachten.

  Wo:   Kirchheimer Straße 13, Kleinrinderfeld
  Veranstalter: Kunst im Laden
  Kontakt:  Tel. 09334/8312 oder 09366/1640 E-Mail: kunstimladen@gmail.com
   Homepage: www.kunst-im-laden.de

mailto:kunstimladen@gmail.com
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Katholische 
Kirchengemeinde 
St. Martin 
Kleinrinderfeld

Pfarreiengemeinschaft
St. Petrus der Fels
www.pg-sanktpetrus.de

Bürozeiten: 
Gertraud Kohmann in Kirchheim
Dienstag und
Mittwoch 09.00 Uhr  –  12.00 Uhr
Donnerstag 15.00 Uhr  –  18.00 Uhr

Pfarrbüro Kleinrinderfeld:
Donnerstag 10.00 Uhr – 12.00 Uhr

Pfarrer-Walter-Straße 3
97271 Kleinrinderfeld
Telefon: 09366/257
Fax: 09366/981067

Pfarrer
Dr. J. Jelonek
09306/1244

Anzeige:

Gottesdienste im Oktober

Samstag:  Messfeier
09.10.2021  18:00 Uhr
23.10.2021  18:00 Uhr

Sonntag:  Messfeier
03.10.2021  10:00 Uhr
17.10.2021  10:00 Uhr
31.10.2021  10:00 Uhr

1. November Allerheiligen
13:30 Uhr Segnung der Gräber

Das Pfarrbüro ist vorübergehend nur
Donnerstag von 10:00 - 12:00 Uhr geöffnet!

http://j.henneberger@kleinrinderfeld.bayern.de


12



13

Liebe Mitchristinnen und Mitchristen von Kleinrinderfeld!

Sicher sind Ihnen in den Medien schon die Schlagworte „Pastorale Räume“, 
„Pfarreiengemeinschaft“ usw. begegnet.

Im Zuge dieser Neuausrichtung der Katholischen Amtskirche werden immer mehr Tätigkeiten,
die bisher von Priestern ausgeübt wurden, zu ehrenamtlich tätigen Laien bzw. den 
ehrenamtlichen Laiengremien (Pfarrgemeinderat, Kirchenverwaltung) vor Ort verlagert.

Bei dieser Organistionsform lässt die Amtskirche völlig außeracht, dass die Laien in der Regel
einer Erwerbstätigkeit nachgehen und sich in Folge dessen nur eingeschränkt den 
„zugewiesenen“ Aufgaben widmen können.

Zu diesen Aufgaben zählen zum Beispiel:

 - das Herrichten des Altars und der Sakristei vor jeder Messe
 - das Abräumen der Altars und das Aufräumen der Sakristei nach jeder Messe
 - das Vorbereiten der Kirche, der Sakristei und des Altarraumes bei kirchlichen  
   Hochfesten, sowie bei der Spendung der Sakramente (z. B. Taufen, Erste heilige
   Kommunion-Feiern, Firmungen, Hochzeiten,  Begräbnissen) oder Prozessionen
 - Pflege der Messgewänder von Priestern und Ministranten
 - die Pflegearbeiten und kleinere handwerkliche Tätigkeiten in der Kirche und um 
    die Kirchegebäude herum
 - Schließdienst, wenn Handwerker kommen usw. usw.

Um es auf einen Nenner zu bringen, es ist unschwer zu erkennen, dass diese Vielzahl von 
Tätigkeiten nicht all umfassend von ehrenamtlichen, berufstätigen Laien ausgeführt werden 
können.

Vor diesem Hintergrund haben sich der Pfarrgemeinderat und die Kirchenverwaltung von 
St. Martin in Kleinrinderfeld Gedanken zur Problemlösung gemacht.

Hierbei kristallisierte sich heraus, dass es für die Christen / die Pfarrei von St. Martin, 
Kleinrinderfeld nur eine dauerhafte Problemlösung gibt. 
Es muss eine Person gefunden werden, die im Rahmen einer Teilzeitbeschäftigung für die 
vorstehend genannten Tätigkeiten zur Verfügung steht.

Vorstellbar wäre, dass die Finanzierung dieser Teilzeitbeschäftigung ein zu gründender 
„gemeinnütziger, eingetragenen Verein“ übernimmt. Mit den Mitgliedsbeiträgen oder Spenden 
sollte die Finanzierung dieser Teilzeitbeschäftigung möglich sein.

Wir meinen, dass diese Vereinsgründung zur Aufrechterhaltung eines geordneten, 
zuverlässigen Alltages rund um unsere Pfarrei St. Martin, Kleinrinderfeld nahezu zwingend
notwendig ist.

Abschließend bitten wir Sie alle, unsere Idee der Vereinsgründung zahlreich mitzutragen.
Geht es doch letztendlich darum, das christliche Leben in unserem Kleinrinderfeld mit den 
Ortsteilen Maisenbachhof und Limbachshof am Leben zu erhalten.

Wir freuen uns über Mitchristen, die sich bereit erklären, bei dem zu gründenden Verein
eine Funktion zu übernehmen.

Zur ersten Kontaktaufnahme stehen Ihnen
 Helmut Fuchs (Vorsitzender des Pfarrgemeinderates) Tel. 0151/52218916 oder
 Herbert Kratzer (Kirchenpfleger) Tel. 09366/7867 zur Verfügung.

Es grüßen Sie ganz herzlich

Helmut Fuchs     Herbert Kratzer
Vorsitzender des Pfarrgemeinderates  Kichenpfleger

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
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Liebe Gemeindeglieder,

am 3. Oktober feiern wir um 10 Uhr Erntedank im 
Grünen! Trotz allem haben wir viel Grund zur 
Dankbarkeit. Der Festgottesdienst mit Dekan Dr. 
Wenrich Slenczka auf der Wiese am Spielplatz 
Geroldshausen wird musikalisch vom Singkreis 
ausgestaltet. Nach dem Gottesdienst ist ein 
gemeinsamer Umtrunk geplant. Bei schlechtem 
Wetter weichen wir in die Kirche aus.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Der Kirchenvorstand der Evangelischen 

Für das Kirchgeld 2021 werden in diesen Tagen 
Kirchgeldbriefe ausgetragen und versandt. Ihr 
Kirchgeld ist für Ihre Kirchengemeinde von großer 
Bedeutung, weil es — anders als die Kirchensteuer 
— ganz und ausschließlich in der Kirchengemeinde 
vor Ort verbleibt. Aus diesem Grund bitten wir Sie um 
Überweisung und freuen uns über jeden Beitrag zu 
unserem Gemeinde-leben. Vielen Dank!

DIE GOTTESDIENSTZEITEN:
So., 03.10., 10.00 Uhr Dekan Slenczka
So., 10.10., 09.00 Uhr Lekt. Krämer (Röttingen)
So., 17.10., 15.00 Uhr Präd. Noll Konf.-Eltern-Gd.
So., 07.11., 09.00 Uhr Pfrin. Schlör (Röttingen)
So., 07.11., 10.00 Uhr Pfr. Penßel

In Geroldshausen hat der Kinderchor wieder mit den 
Proben begonnen. Dazu laden wir ein:

Sing mit uns!
Wir bilden unsere Stimme weiter, verbinden Singen 
mit Bewegung und Instrumentalspiel, lernen Lieder, 
werden kreativ und treten auch hier und da mal auf, 
sofern die Situation es zulässt.
Wann? Montag 
Kinderchor (6-10 Jahre) 14:50-15:30
Jugendchor (ab 10 Jahren) 15:45-16:25
Musikalische Früherziehung (4-6 Jahre) 16:40-17:10
Wo?
Im Gemeindehaus der Evangelisch-Lutherischen 
Gemeinde Geroldshausen, Hauptstr. 10
Kosten?
Musikalische Früherziehung: 10 Euro monatlich
Chor 1 + 2: je einmalig 5 Euro Kopierpauschale

Wir freuen uns auf dich!
Kontakt: mirjamrube99@gmail.com

PS: Aktuelle Informationen aus unserer 
evangelischen Kirchengemeinde finden Sie in der 
Regel auf der Homepage unter „geroldshausen-
evangelisch.de“!

EVANGELISCHE      
KIRCHENGEMEINDE 
GEROLDSHAUSEN  

GEROLDSHAUSEN –
 
MOOS –

 
KIRCHHEIM –

 GAUBÜTTELBRUNN -
 
KLEINRINDERFELD –

 RÖTTINGEN –
 
TAUBERRETTERSHEIM –

 BIBEREHREN
 

 

 

 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

WIR SIND ERREICHBAR –                            
auch in diesen Zeiten!

Pfarramt:  Diana Hiller
Bürozeiten: Mittwoch, 8.00 – 12.00 Uhr
Adresse:  Hauptstraße 10, 
  97256 Geroldshausen
Telefon:  (09366) 430
Telefax:  (09366) 98 234 77
Mail:  pfarramt.geroldshausen@elkb.de 

PFARRAMTSVERTRETUNG: 

  Pfr. Jochen Maier, 
  Hauptstr. 10
  97286 Sommerhausen
Telefon:  (09333) 229
Telefax:   (09333) 90 39 36
Mail:  jochen.maier@elkb.de 

Für eine TAUFE, TRAUUNG ODER BEERDIGUNG            
wenden Sie sich bitte an:

  Pfarrerin Christine Schlör, 
  Obere Kirchgasse 4
  97232 Giebelstadt
Telefon:    (09334) 993 933
Mail:   pfarramt.giebelstadt@elkb.de 

mailto:mirjamrube99@gmail.com
mailto:pfarramt.geroldshausen@elkb.de
mailto:pfarramt.geroldshausen@elkb.de
mailto:jochen.maier@elkb.de
mailto:pfarramt.giebelstadt@elkb.de
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Abfalltermine 
Kleinrinderfeld

APOTHEKENNOTDIENST UND ABFALLTERMINE

Anzeige:

Hinweis:
Problemmüll: 9 - 12 Uhr Wertstoffhof Malteserkreuz, Kist
Ausrufezeichen steht für einen abgeänderten Wochentag

Für Sie aufgeschrieben -
Notdienst der Apotheken

-------------------------------------------------------------

Apotheke am Rosengarten    Nr. 1
Am Rosengarten 22, 97270 Kist
Tel.: 09306 3125

Brunnen-Apotheke    Nr. 2
August-Bebel-Str. 55-59, 97297 Waldbüttelbrunn
Tel.: 0931 3043020

Bavaria Apotheke     Nr. 3
Hauptstr. 34, 97204 Höchberg
Tel.: 0931 48444

Dr. Beyer´s Schloss-Apotheke   Nr. 4
Hauptstr. 28, 97286 Sommerhausen
Tel.: 09333 243

Riemenschneider-Apotheke    Nr. 5
Hauptstr. 19, 97249 Eisingen
Tel.: 09306 1224

Apotheke Kleinrinderfeld    Nr. 6
Jahnstr. 1, 97271 Kleinrinderfeld
Tel.: 09366 9801103

St. Martin-Apotheke    Nr. 7
Würzburger Str. 3, 97264 Helmstadt
Tel.: 09369 980280

St. Michaels-Apotheke    Nr. 8
Würzburger Str. 2, 97268 Kirchheim
Tel.: 09366 6933

Marien-Apotheke     Nr. 9
Würzburger Str. 5-7, 97234 Reichenberg
Tel.: 0931 661030

Rathaus-Apotheke    Nr. 10
Würzburger Str. 6, 97292 Üttingen
Tel.: 09369 2755

Florian-Geyer-Apotheke   Nr. 11
Marktplatz 11, 97232 Giebelstadt
Tel.: 09334 99917

03.10.

Samstag

Samstag

Samstag

Sonntag

Sonntag

Sonntag

Samstag

Sonntag

Samstag

Sonntag

02.10.

09.10.

10.10.

17.10.

16.10.

23.10.

24.10.

31.10.

30.10.

Nr. 11

Nr. 1

Nr. 7

Nr. 8

Nr. 3

Nr. 4

Nr. 10

Nr. 11

Nr. 6

Nr. 7
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Bei Interesse melden Sie sich bitte bis 
zum 15. Oktober 2021 per E-Mail bei der 
Gleichstellungsbeauftragten des 
Landkreises Würzburg, Carmen Schiller, 
an: Gleichstellung@Lra-wue.bayern.de. 
Mit der Anmeldung erhalten Sie auch den 
Webex-Zugang. 

Mehr DorfGrün wagen - 
Klimabäume im ländlichen 
Siedlungsraum
Referent: Dr. Dieter Mahsberg, Biozentrum 
Universität Würzburg
Am Freitag, den 08. Oktober 2021 von 16 
bis ca. 17 Uhr
Treffpunkt: Marktheidenfelder Straße/Ecke 
Lehmgrubenweg in Remlingen
Parken in Jahnstraße möglich
Keine Anmeldung erforderlich, die 
Veranstaltung findet draußen statt. Bei 
schlechtem Wetter wird ein Ersatztermin 
angeboten.

Anzeigen:

Generationen-Zentrum
Matthias-Ehrenfried

Bahnhofstr. 4 - 6, 97070 
Würzburg

Tel.: 0931/38668700
info@generationen-zentrum.com
www.generationen-zentrum.com

Das neue Kursprogramm entnehmen
Sie bitte der Homepage unter

https://www.generationen-zentrum.com/news-
artikel/unser-neues-programm-1

Der nächste Sprechtag
der AKTIVSENIOREN 
BAYERN e.V. ist 
am Donnerstag, 
14. Oktober 2021 von 
9.00 bis 12.00 Uhr. 
Anmeldung bei Brigitte 
Schmid, Landratsamt 
Würzburg, 
Kreisentwicklung, 
Tel. 0931/8003-5112.

weitere Informationen:
www.aktivsenioren.de.

mailto:Gleichstellung@Lra-wue.bayern.de
mailto:Gleichstellung@Lra-wue.bayern.de
mailto:Gleichstellung@Lra-wue.bayern.de
mailto:info@generationen-zentrum.com
http://www.generationen-zentrum.com
http://www.aktivsenioren.de


19

Anzeigen:

Sie möchten Ihre Immobilie
erfolgreich

verkaufen oder vermieten?

Dann sprechen Sie mit uns!
Wir beraten Sie gerne und
unverbindlich rund um das 

Thema Immobilie seit 30 Jahren

Professionelle Wertermittlung

Lichtlein Immobilien

97268 Kirchheim
Tel. 09366 5409841
info@lichtlein.de
www.lichtlein.de

Suche ab dem Frühjahr Hallenstellplatz 
für Wohnmobil, Länge 7m,

 in Kleinrinderfeld oder Ortsteil. 
Tel. 09366/7688

2 Zimmer-Einliegerwohnung 
ab 15.10.21 zu vermieten

50 m² mit EBK, Terrasse und Stellplatz

Tel. 0171/6874449

Zuverlässige Person für Pflege 
des Grabes unserer Eltern 
in Kleinrinderfeld gesucht. 

 Tel,: P. Sokoll-Fersch 0931/49836

Zweifamilienwohnhaus 
(Mehrgenerationenhaus) mit 795 m² 

Grundstück zu verkaufen. Ebene ruhige 1A 
Ortslage nur wenige Gehminuten vom Ortskern 

entfernt. Sehr gut erhaltenes und gepflegtes 
Zweifamilienwohnhaus mit 186 m² 

Gesamtwohnfläche zuzüglich teilausgebautem 
Dachgeschoss, voll unterkellert, 2 Garagen und 

Carport. Baujahr 1963, 
Aufstockung/Erweiterung 1974. Provisionsfrei. 

Tel. 01601606620
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